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Mit einem Hubschrauber
stellte die Deutsche Bahn
gestern 30 neue Signale auf
der Bahnstrecke zwischen
Bettmar und Groß Himstedt
auf. Für die Arbeiten imZuge
des zweigleisigen Ausbaus
wurde die StreckeGroßGlei-
dingen – Hildesheim für
mehrere Tage gesperrt.

GroSS GleidinGen. Es ist ein
ungewöhnlicher Anblick: Ein
fünf Meter langer und 750 Ki-
logramm schwerer Stahlmast
baumelt an einem Seil über der
Bahnstrecke Hildesheim-Groß
Gleidingen zwischen Bettmar
und Groß Himstedt. Ein Hub-
schrauber transportiert das
Bahn-Signal an Ort und Stelle.
Obwohl die Prozedur Stan-

dard ist – ungefährlich ist sie
nicht: „Die Hauptsorge ist, dass
die Last durch Windböen in
Schwingung gerät“, erklärt
Maik Darte, Projektleiter für
Steuerungstechnik. Besonders
gefährlich ist das für die Arbei-
ter, die den Mast am Boden „in
Empfang nehmen“. „Wenn 750
Kilogramm ins Pendeln gera-
ten, kann man die nicht eben
mit derHand festhalten“, so der
44-jährige Bortfelder. Trotz-
dem wird das Verfahren favori-
siert, denn es ist wirtschaftlich
und effektiv. „Mit dem Hub-
schrauber brauchen wir keine
Zufahrten und auch für die Rei-
senden gibt es weniger Behin-
derungen. Sonst müssten wir

kilometerweit über landwirt-
schaftliche Flächen fahren“,
sagt Jörg Tollkühn, Projektlei-
ter für den zweigleisigen Aus-
bau. Einziges Hindernis sind
die Bundesstraßen: Sie dürfen
mit Last nicht überflogen wer-
den. Daher sind die Signale an
mehreren Standorten vorgela-
gert.
Während der Arbeiten sind

die Oberleitungen, durch die
sonst 15 000 Volt fließen, abge-
schaltet. Der gesamte Bahnver-
kehr auf der Strecke ruht, nur
eine Stopfmaschine ist unter-
wegs, ein Arbeitszug, der den
Schotter zwischen den Gleisen
verdichtet. Bauarbeiten für ei-
nen Überholungsbahnhof und
ein Steuermodul laufen paral-
lel.
Etwa 150 Arbeiter sind seit

Sonntag rund um die Uhr im
Einsatz: In Bettmar wurden
Weichen ausgebaut, ein Lü-
ckenschluss vorgenommen, in
Alvesse der Gleisunterbau ver-
bessert, bei Söhlde eine Brücke
abgerissen und in Hildesheim
Weichen eingebaut und Linien
zur Einführung der zweigleisi-
gen Strecke optimiert.
Probleme gab es bei der Akti-

on, bei der in jeweils etwa vier
Kilometern Abstand 30 Signale
aufgestellt wurden, nicht. Die
Sperrung soll am Mittwoch, 6.
April, wieder aufgehoben wer-
den. Zum Fahrplanwechsel im
Dezember 2012 soll die Strecke
in Betrieb gehen. web

Hubschrauber
stellt Signale auf
Bahn: Groß Gleidingen – Hildesheim

Signalmast im anflug: Per Funk wird der Pilot von einem arbeiter am boden eingewiesen. cb/4

Seilakt: der Mast wird abgesetzt.

„Ruhe bitte!“ Fräulein Kün-
nemanns Kommando ist
scharf und streng. Die Schü-
ler der Klasse 5d der IGS
Lengede parieren sofort. Ge-
horsam verfolgen sie ihre
Lektion in Sachen „Unter-
richt wie vor 100 Jahren“.

Peine. Gestern nahmen die 5d
und 5e auf den engen Bänken
imhistorischenKlassenzimmer
im Kreismuseum Platz, heute
folgen die 5b und 5c und Don-
nerstag die 5a. Dann haben alle
150 Schüler der fünften Klassen
der IGS in Lengede Fräulein
Künnemanns strenges Regime
durchlaufen. Die Schüler sind
in Gruppen aufgeteilt. Wäh-
rend die einen Unterricht ha-
ben, bekommen die anderen
eine Museumsführung.

Nach Begrüßung, Lied und
Gebet kontrolliert die resolute
Lehrerin, die in Wirklichkeit
Angelika Dikhoff heißt, Hände
und Fingernägel und gibt eine
Einführung zum Thema Hy-
giene und Stofftaschentuch.
Dann wird die Schulordnung
verlesen: Sprechen, Plaudern,
Lachen, Flüstern sind unter an-
derem nicht erlaubt. Zuwider-
handlungen werden unnach-
giebig geahndet – auch mit dem
Rohrstock.
Es folgt eine Leseübung

„Deutsche Schrift“. Buchstabe
für Buchstabe und Wort für
Wort erarbeiten sich die Schü-
ler den Sinnspruch „Wenn man
zwei Dinge auf einmal tut, ge-
raten beide selten gut“. Die
Kinder melden sich ordentlich,
stehen auf und treten neben die

Schulbank, wenn sie an der Rei-
he sind. Keiner kichert, alle sit-
zen zumindest gerader als sonst
und haben trotzdem Spaß.
Nach einem Blick auf die Ex-

ponate im historischen Klas-
senzimmer wie getrocknete
Pflanzen, Falter, Werkzeuge
undWaffen, ausgestopfte Tiere
und Katzenskelett ist die Stun-
de schnell verflogen.
Aufhänger des Peine-Aus-

flugs ist derWelttag des Buches
am 23. April, erläutert Lehrerin
Annegret Hagedorn, die das
Ganze mit ihren Kolleginnen
Kerstin Jasper und Bettina
Henze betreut. Fester Bestand-
teil ist deshalb auch ein Besuch
in der Buchhandlung Gillmeis-
ter mit Führung, kleiner Rallye
durch die Buchhandlung und
Buchgeschenk. jti

„Ruhe bitte!“ – Unterricht wie vor 100 Jahren
Lengeder IGS-Schüler erlebten historische Schulstunde im Kreismuseum und besuchten Buchhandlung Gillmeister

Strenges regime: Fräulein Künnemann hat die lengeder iGS-Schüler im Griff. cb

einziger „Zug“ auf der Strecke: die Stopfmaschine. Geschafft: das Signal wird fixiert.

Vechelde. Ihr Schulfest feiert
die Realschule Vechelde am
Freitag, 8. April, von 13 bis 17
Uhr.
Entsprechend der Jahreszeit

gibt es unter dem Motto „Fit
in den Frühling“ auf unter-
haltsame Weise interessante
Anregungen, wie man sich
mental und physisch auf die
Frühlingszeit einstimmen
kann, heißt es in der Ankündi-
gung.
Neben musikalischen Dar-

bietungen und einer Tombola
besteht für die Besucher auch
die Möglichkeit, Einblicke in
die Unterrichtsarbeit der
Schule zu erhalten. Für das
leibliche Wohl ist mit einem
abwechslungsreichen Angebot
– Kuchenbüfett, Fingerfood,
Salate und Bratwurst – ge-
sorgt. Interessierte Gäste sind
willkommen. web

Schulfest
in Vechelde

lenGede. Eine angebrannte
Mahlzeit sorgte im Senioren-
heim „Fuhsetal“ in Lengede
gestern Nachmittag für einen
Feuerwehreinsatz.
Eine Bewohnerin hatte Es-

sen gekocht und war dabei ein-
geschlafen. Durch die starke
Rauchentwicklung wurde der
Brandmelder ausgelöst, teilte
Polizei-Oberkommissarin Ul-
rike Polomski mit. Die Feuer-
wehr Lengede konnte unver-
richteter Dinge wieder abrü-
cken. Der Einsatz war um
15.35 Uhr beendet. web

Feueralarm im
Seniorenheim

Vechelde.Als „Tag der älteren
Generation“ wird in Vechelde
der erste Mittwoch im April
gewürdigt.
Daher findet am Mittwoch,

6. April, ab 14 Uhr im großen
Saal des Bürgerzentrums Ve-
chelde ein gemütliches Bei-
sammensein der älteren Mit-
bürger der Gemeinde bei Kaf-
fee und Kuchen mit einem
bunten Programm statt. web

Tag der älteren
Generation
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